
Liebe Mitglieder und Freunde,
noch gibt es nur eine Ahnung vom Nahen des  Herbstes, doch am traditionellen zweiten 
Wochenende im November findet auch diesmal unser Herbsttreffen statt.

Es dient der Information und vor allem der Begegnung, der Begegnung mit Men-
schen und der Begegnung mit einem erinnerungsträchtigen Ort. Die ganze Welt ist per-
manent im Wandel, die eigenen kleinen Lebenswelten sind es auch - und die Marienhö-
he verkörpert ebenso vielseitig Kontinuität und Wandel. So wird es auch diesmal ein 
spannendes Treffen geben. 

Der Leistungskurs Religion (Q3 = Abschlussjahrgang) mit Dr. Helmut Fuhrmann 
wird am Samstag/Sabbat den Predigtgottesdienst im Gemeindezentrum gestalten.

Am Nachmittag wird uns auf einer Führung die Marienhöhe des Jahres  2015 näher 
gebracht. Dabei und beim anschließenden gemeinsamen Kaffeetrinken in der Mensa 
werden auch die Teilnehmer des Abitreffen 1980 sein.

Am 31.07.2015 ging Gunter Stange nach 15 Jahren als Schulleiter in den Ruhestand. 
Dr. Christian Noack  hat nun seine Stelle übernommen, er wird uns am Samstagnachmit-
tag und am Sonntagvormittag etwas von seinen Zielen berichten. 

Am Samstagabend, diesmal schon um 18.00 Uhr will uns das bekannte „Golden Age 
Swingtett“ in einem Gesprächs-Konzert (nicht nur) in die „klassische“ Swing-Ära der 
30er und 40er Jahre führen. Sie spielen nicht das erste Mal in der traditionsreichen Aula. 
Mitbegründer, Bassist, Sänger und Moderator der 1985 gegründeten Gruppe, Rolf Gel-
haar, kennt die Marienhöhe übrigens auch als Vater einer Schülerin, die hier ihr Abitur 
machte.

Im Anschluss an das Konzert findet eine Vernissage mit Erfrischungen im Foyer des 
Verwaltungsgebäude statt: Die Marienhöher Kunst-Lehrer/innen stellen Werke aus ih-
rem persönlichen Schaffen aus, der Besuch lohnt sich!

Am Sonntagvormittag findet dann die ordentliche Mitgliederversammlung statt. Die 
umseitige Tagesordnung zeigt zwar auf den ersten Blick viele (notwendige) Formalia. 
Doch hier werden Arbeit und Ziele des Vereins deutlich, und damit auch die verschiede-
nen Möglichkeiten der Mitarbeit und des kreativen Mitdenkens.

Vor 90 Jahren wurde das  heutige Schulzentrum Marienhöhe als  „Seminar Marienhö-
he“ mit verschiedenen Schulzweigen eingeweiht. Viele Schulen aus der Bildungseupho-
rie der 20er Jahre in Deutschland gibt es nicht mehr, die Marienhöhe hat es durch das 
vielfältige Engagement von Generationen jedoch geschafft, sich immer wieder neu auf 
die Herausforderungen der sich wandelnden Gesellschaft einzustellen.

Herzlich willkommen am Wochenende des 14.-15. November 2015.
Ihr/Euer

Walter Bromba (Vorsitzender)

Weitere Informationen: Walter Bromba, Tel.: 069/700716, Mail: promh@bromba.net
Pro Marienhöhe - Homepage: www.promarienhoehe.eu



Herzliche Einladung an Mitglieder, Gäste und Freunde zum Herbsttreffen des
Internationalen Freundeskreises PRO Marienhöhe e.V.,

vom 14.-15. November 2015 im Schulzentrum Marienhöhe, Darmstadt

Programm

14.11.2015 (Sabbat)

09.30 Uhr - Gottesdienst mit der Gemeinde Marienhöhe im Gemeindezentrum.
Den Predigtgottesdienst (10.30 Uhr) gestaltet der 

Leistungskurs Religion des Abiturjahrgangs (Q3) mit Dr. Helmut Fuhrmann

14.30 Uhr - Führung durch Schule und Campus
15.30 Uhr - Kaffee und Kuchen in der Mensa, 

auch mit den neuesten Nachrichten von der Marienhöhe, 
unter anderem vom neuen Schulleiter Dr. Christian Noack

18.00 Uhr - Konzert in der Aula,  mit dem bekannten Golden-Age-Swingtett
anschließend

ca. 20.30 Uhr - Vernissage zur Kunstausstellung der Marienhöher Kunstlehrer/innen
im Foyer und der Galerie des Verwaltungsgebäudes

___________________________________________________________________________________

15.11.2015 (Sonntag)

10.00 Uhr - Mitgliederversammlung

Herzliche Einladung, gemäß § 8(1) der Satzung, zur Mitgliederversammlung des Internationalen 
Freundeskreises PRO Marienhöhe e.V., Darmstadt, am 15. November 2015 um 10.00 Uhr im Schul-
zentrum Marienhöhe, Darmstadt, Neues Schulgebäude (bitte auf Aushang achten).

Tagesordnung

1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und Beschlussfähigkeit, 
 Entgegennahme von Anträgen unter Verschiedenes.

2. Rechenschaftsbericht des Vorstandes:
   a) Bericht des Vorsitzenden,
   b) Bericht der Rechnungsführerin,
   c) Bericht der Rechnungprüfer/innen.
3. Aussprache zu TOP 2.
4. Entlastung des Vorstands für den Berichtszeitraum.

5. Neuwahl des/der a) Vorsitzenden,
   b) stellvertretenden Vorsitzenden,
   c) Rechnungsführer/in,
   d) Schriftführerin,
   e) Schulvertreter/in.
6. Bestellung von zwei Rechnungsprüfer/innen.

7. Verschiedenes.

Mit freundlichen Grüßen

Walter Bromba (Vorsitzender)                                                                            Darmstadt, den 18.09.2015

Weitere Informationen: Walter Bromba, Tel.: 069/700716, Mail: promh@bromba.net
Pro Marienhöhe - Homepage: www.promarienhoehe.eu


